PRESSEMITTEILUNG
Historienspektakel „Schlacht um Grolle 2012“

Geschichte zum Anfassen im „anderen“ Holland 

Lebendige Geschichte: Wenn sich am 19., 20. und 21. Oktober 2012 über 1.200 Darsteller aus aller Welt im niederländischen Städtchen Groenlo (kurz hinter der Grenze bei Vreden/Bocholt) zur „Schlacht um Grolle“ treffen, wird das 17. Jahrhundert wieder zum Leben erweckt. Dabei gibt es auch zahlreiche Aktivitäten für die Besucher: Das genaue Programm und praktische Hinweise sind unter www.slagomgrolle.nl (auch auf Deutsch) zu finden. Ein Ferienausflug ins „andere“ Holland, den man nicht verpassen sollte. 
Bei der größten historischen Reenactment-Veranstaltung Europas steht die 30-tägige Feldschlacht von 1627 im Mittelpunkt. In dieser Schlacht eroberte Prinz Friedrich Heinrich die strategisch wichtige Festung Groenlo – damals noch „Grolle“ – von den spanischen Herrschern zurück: einer der bedeutendsten Siege des Prinzen. Originaler kann ein Schauplatz kaum sein, denn die „Schlacht um Grolle“ wird exakt auf dem Feld nachgespielt, an dem die Kämpfe auch im Jahr 1627 stattfanden. 
Die Feldlager entlang der Gracht entführen ebenfalls in das Jahr 1627: Hier bereiten die Frauen das Essen zu – auch für die Besucher –, hier wird trainiert, marschiert, gehandelt und gefeiert. Und auch das Stadtleben wird an diesem Wochenende möglichst authentisch nachgestellt. Die zahlreichen Darsteller stellen einen Querschnitt der damaligen Gesellschaft dar: Dabei dürfen neben Händlern und Troubadouren auch Bettler und Streuner nicht fehlen. Spätmittelalterliche Spiele laden zudem die kleinsten Besucher zum Eintauchen in die Vergangenheit ein. 
Wer sich das Spektakel nicht entgehen lassen möchte, sollte die Parkplätze am Rande der Stadt nutzen, von hier sind es nur 10 Minuten Fußweg zum Zentrum und zum Schlachtfeld. Lieber gleich einen ganzen Wochenendtrip oder (Kurz-)Urlaub drum herum planen? Familien sind beispielsweise im Ferienpark Marveld Recreatie herzlich willkommen. Nähere Informationen zu dieser und vielen weiteren Unterkünften hält die neue Buchungsplattform www.buchen-holland.de bereit. Hier findet man auch weitere Freizeittipps für einen Wochenendausflug kurz hinter die deutsch-niederländische Grenze.
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